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Straße/Hausnummer 
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Bundesverband Flächenheizungen und 

Flächenkühlungen e. V. (BVF) 

Hochstraße 115  

D-58095 Hagen 

Fon +49 (0) 23 31 – 20 08 50 

Fax +49 (0) 23 31 – 20 08 17 

www.flaechenheizung.de 

info@flaechenheizung.de 

Hinweise für Teilnehmer: 

Reguläre Teilnehmergebühr:     265 Euro                                     

Ermäßigte Teilnehmergebühr:  210 Euro                                         

(für Mitglieder des BVF, BAKA, BDH, BWP, co2online, DGH, VDZ 

und ZVSHK)  

Geschäftsbedingungen 

Nach Eingang der schriftlichen Anmeldung wird die Bestätigung 

und eine Rechnung über die Teilnahmegebühr übersandt. Die 

Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung ohne Abzug zur 

Zahlung fällig, andernfalls besteht kein Anspruch auf eine Teil-

nahme. Die Teilnahmegebühr schließt die Tagungsunterlagen, 

Pausengetränke sowie ein Abendessen ein. Bei schriftlicher 

Rücknahme einer Anmeldung später als 2 Wochen vor dem 

Veranstaltungstermin wird eine Bearbeitungsgebühr von 30 % 

erhoben. Bei Fernbleiben ohne Abmeldung bleibt die gesamte 

Teilnahmegebühr zur Zahlung fällig. In begründeten Fällen, z. B. 

bei Ausfall mehrerer Referenten oder zu geringer Teilnehmer-

zahl, behalten wir uns vor, die ausgeschriebene Veranstaltung 

bis eine Woche vor Veranstaltungstermin abzusagen. In diesem 

Falle wird die bereits entrichtete Teilnahmegebühr zurückerstat-

tet. Jede Art von Ansprüchen gegen den Bundesverband Flä-

chenheizungen und Flächenkühlungen e. V. (BVF) ist ausge-

schlossen. 

Datenschutz 

Die Daten der Veranstaltungsteilnehmer werden zum Schrift-

verkehr und zur Erstellung der für Ihren persönlichen Gebrauch 

bestimmten Kursunterlagen verwendet. 

Tagungshotel 

Crowne Plaza Berlin City Centre, Nürnberger Str. 65, 

10787 Berlin, Tel. +49 30 21 007 0, www.cp-berlin.com 

Für die Veranstaltungsteilnehmer steht ein begrenztes Zimmer-

kontingent zur Verfügung. Die Buchung kann über die Geschäfts-

stelle des Bundesverbandes Flächenheizungen und Flächenküh-

lungen e. V. durchgeführt werden. Die Kosten für die Übernach-

tung übernimmt der Teilnehmer. 

Ja / nein    Ich benötige für den 15. - 16. Nov. 2012 ein EZ im          

Tagungshotel für 119 € incl. Frühstück. 

 
 
 
 
Bundesverband Flächenheizungen 
und Flächenkühlungen e. V. (BVF) 
 

Symposium vom 15. - 16.11.2012 in Berlin 

Energetische Sanierung 
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Garantie  und Sicherheit 
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Das Thema 

Der Heizenergiebedarf in älteren Gebäuden ist besonders 

hoch. So werden z. B.  im Wohngebäudebestand  ca. 75 % des 

Energiebedarfs zur Erzeugung der Raumwärme und etwa 

12 % zur Erzeugung von Trinkwarmwasser benötigt. Das 

bedeutet, dass hier die energetische Sanierung besonders 

effektiv ist. Da erfahrungsgemäß der größte Anteil der Heiz-

energie durch die Umschließungsflächen des Gebäudes verlo-

ren geht, werden diese bei Sanierungsmaßnahmen besonders 

bevorzugt.  

Aber in vielen Fällen lohnen sich schon niedrig investive 

Maßnahmen, z. B. Austausch des Wärmeerzeugers oder 

Erneuerung der Regelung. Wenn  jedoch Erhaltungsmaßnah-

men am Gebäude notwendig sind, ist es ratsam, gesamt-

energetische Überlegungen mit in den Entscheidungsprozess 

einfließen zu lassen. Gerade bei Altbauten ergibt sich oft die 

Frage: Wo kann ich mein Geld mit dem größtmöglichen Erfolg 

effektiv einsetzen? Diese Frage ist nicht ohne eine gründliche 

Analyse zu beantworten. Selbst unter Experten bestehen hier 

unterschiedliche Betrachtungsweisen. Pauschale Vorgehens-

weisen gibt es nicht.  

Wie Sie nebenstehendem Programm entnehmen können,  

hat die Veranstaltung zum Ziel, über mögliche Maßnahmen 

der energetischen Gebäudesanierung aufzuklären. Nicht ganz 

unwichtig dürfte dabei die Diskussion um die sich abzeich-

nende Veränderung der Vertriebswege in der Branche sein. 

Auch die Güte und die Qualitätsstandards, die durch Markt 

und Wettbewerb unter starkem Druck stehen, sollten dabei 

nicht in Vergessenheit geraten. Verkaufen ist keine Sünde, 

aber es interessiert zukünftig viel mehr: Erfüllt die gekaufte 

Leistung auch die tatsächlichen Bedürfnisse des Auftrag-

gebers? Expertenmeinungen gibt es viele in der modernen  

Mediengesellschaft. Es wird auch stets über positive und 

negative Erfahrungen berichtet. Einzellösungen bei der ener-

getischen Sanierung, wie z. B. die Wärmeversorgung, die 

Dämmung der Gebäudehülle oder der Austausch der Fenster, 

ergeben noch kein sinnvolles Ganzes. Nein, erst ein schlüssi-

ges Gesamtkonzept nach dem Prinzip der integrierten Pla-

nung und Ausführung führt zum gewünschten Ziel!     

Donnerstag, 15. November 2012 

Moderation Joachim Plate, Bundesverband Flächen-
heizungen und Flächenkühlungen e. V. (BVF) 

12:00 Uhr Imbiss im Tagungshotel 

13:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung  
Ulrich Stahl, Vorstandsvorsitzender des BVF 

 
13:15 Uhr Wirtschaftsfaktor energetische Gebäude-

sanierung 
 Wie Bauen im Bestand unser Geschäft prägen 

wird                                                                             
Ulrich Zink, Vorstandsvorsitzender Bundesar-
beitskreis Altbauerneuerung e. V. 

13:45 Uhr Systemlösungen  
 raumflächenintegrierte Heiz - und Kühltechnik 

im Gebäudebestand 
Erreichen wir die Systemlösungsqualität?  
Roland Berger,  Lindner Group KG  

 
14:15 Uhr Energiemarkt im Wandel –  

Regenerativer Strom und zukünftige Markt-
chancen der Elektroheizung 
Der Hidden Champion der Zukunft:  
Elektrofußbodenheizung in der Sanierung                                
Jörg Rummeni, RWE Effizienz GmbH 

14:45 Uhr Kaffeepause 

15:15 Uhr Raumflächenintegrierte Systemtechnik –  
Perfekte Lösungen durch die  
Schnittstellenkoordination 
Qualität kann man organisieren 
Joachim Plate, Geschäftsführer BVF 

 
15:45 Uhr Systemlösungen oder Einzelkomponenten – 

Chancen und Risiken im Renovationsmarkt - 
Handwerker oder Fachgroßhandel  
als Systemintegrator? 
Wer hält zum Schluss den „Schwarzen Peter“  
in der Hand? 
Ulrich Stahl, Vorstandsvorsitzender des BVF 

 
16:15 Uhr Markensysteme mit Gütezeichen 
 Vorstellung des neuen BVF Qualitätslabels 
 Hans-Arno Kloep, Querschiesser Unternehmens-

beratung  
 
18:30  Uhr Sektempfang / anschließend gemeinsames 

Abendessen im Tagungshotel 

Freitag, 16. November 2012 

Branchendialog – Wie überwinden wir gemeinsam 

Markthemmnisse?  

09:00 Uhr Begrüßung der Teilnehmer durch  
Herrn Ulrich Stahl 

 
09:15 Uhr Effizienzmaßnahmen aus Sicht von co2online 

Harte Zahlen sind der Tod der schöngeistigen 
Modelle 
Dr. Johannes D. Hengstenberg, Geschäftsführer 
co2online gGmbH 
 

09:45 Uhr Forcierung des Einsatzes der effizienz-
steigernden Flächenheizungen und Flächen-
kühlungen im Gebäudebestand 
Reinhold W.  Scheuchl, Vorstand des Verbandes 
der Installations-Zulieferindustrie (VIZ), Wien 

 
10:15 Uhr  Kaffeepause 

10:45 Uhr Energieeinsparung oder Effizienzsteigerung?  
Ertüchtigung der thermischen Hülle  
oder bessere Anlagentechnik?  
Elmar Esser, Hauptgeschäftsführer des Zentral-
verbandes Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 

11:15 Uhr Podiumsdiskussion mit den Referenten 
Wie gestalten wir den zukünftigen Markt  
der Modernisierung? 
Moderation Hans-Arno Kloep, Querschiesser 

 Unternehmensberatung 
 

 

Programmänderungen vorbehalten 

 

Ende der Veranstaltung: ca. 12:00 Uhr 

   

 


